
Type STK

GENERATOR 8OO/IOOO Hz

Eigensdroften

Freq uenz

Feh lergrenzen

,, lmpuls"-Betrieb einscholtbor

Ausgong | (ein Pol on Mosse)

Ausgong ll (mossefrei)

Ausgongsleistung

Klirrfo ktor

Au sg o ngss po n n u n S

Optimole Außenwiderstönde
bei den einzelnen Sponnungsslufen

Netzonschluß

Abmessungen

Gewicht

) Bestelln um mer BN 4014

urnscholtbor ouf 800 r-,nd 1000 Hz

!lo/o

Ein-Aus-Toslung der Ausg o ng sfreq uenz mit etwo 5 Hz

konzentrische I 3 mm-Buchse

2 Rcindelklemmen in 19 mm Abstond

moximol 2 W

unter 0,5 oÄ

stetig und in 4 Stufen regelbor

10 a/4,5V; 150 a/17 Y ; 600 a/34 V; 20 ka/200V

115/125/220/235 V, 47 . ..63H2, (45Y4)

286 x227 x226 mm (R&S-Normkosten Größe 35)

8,9 ks
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GENERATOR 800/,|000 Hz STK

Aufgoben und Anwendung

Für viele Meßoufgoben wird ein Wechselsponnungsgenerolor mil einer festen Frequenz von meist 800 oder
1000 Hz benötigt. Ein Schwebungssummer mil seinem großen Frequenzbereich wdre für diese Messungen
qllein nicht voll ousgenulzt, vielmehr ist hier die Verwendung eines einfochen kleinen Tongenerotors zweck-
mößiger. Ein solches Geröt mit von 800 quf ,1000 

Hz umscholtborer Ausgo ng sfreq uenz ist der Generotor
800/1000 Hz Type STK. Kleine Abmessungen pooren sich bei ihm mit großer Ausgongsleisfung. Trotzdem

wird ein sehr niedriger Klirrfoktor eingeholten. Donk seiner nohezu sinus{örmigen Ausgongssponnung konn
der STK ols Sponnungsquelle für Klirrfoktormessungen und für olle Messungen dienen, bei denen Spitzen-
sponnungsmesser verwendet werden, deren Meßergebnis olso durch den Oberwellengeholt der Meßspon-
nung verfölschl würde. Zu erwcihnen sind Pegelmessungen on Fernsprechleitungen oder dos Einpegetn von
Tonfrequenzonlogen und Sendern. Ebenso geeignel ist der Tonsummer ols Modulqtionssponnungsquere
und zur Speisung von Meßbrücken. Hierbei wird vorzugsweise die höchste Sponnungsstufe mit 200 V ver-
wendet.

Besonders 9ut lcißt sich der Generolor STK ols Tonfrequenz-Sponnungsquelle für Kobelsuchgercile verwen-
den. Beim Kqbelsuchen ist ein ununlerbrochener Suchlon unler den Slörfrequenzen (zum Beispiel verursocht
durch benochborte Slorkslromleilungen) oft schwer zu erkennen; desholb ist der STK quf ,.lmpuls"-Belrieb
umschqltbor. Hierbei ist die Summerfrequenz selbsttötig mit rd. 5 Hz gelostel und doher leicht von den
Stör frequenzen zu unterscheiden.

Arbeilsweise und Aufbou

Ein kljrrqrm oufgebouter Rückkopplungsgenerqlor sleuert einen operiodischen, slork gegengekoppelten,
zweistufigen Verslörker. Zur Ankopplung zwischen Schwingslufe und Verstörker dient ein obgeslimmter
Zwischenkreis. Die Ausgongssponnung wird on der erd{reien Sekundcirwicklung des Ausgongsübertrogers
on enlsprechenden Anzopfungen mit einem zweipoligen Slufenscholter obgenommen. Als Ausgong I ist eine
l3mm-Buchse vorgesehen, deren Außenpol beim Einstecken des zugehörigen l3mm-Steckers mit einem
konzentrischen Anschluß-Kobel selbsttritig on Mosse gelegl wird. Der Ausgong ll ist mosse- bzw. erdfrei und
besteht ous 2 Rcindelklemmen. Durch diese Ausbildung der Ausgcinge konn der Anschluß für jeden Foll der
Proxis bequem vorgenommen werden. Bei ,,lmpuls"-Betrieb wird die Ausgongssponnung durch ein Relois

in Selbstunterbrechungs-Scholtung geloslel. Dos Gercil ist zum Anschluß on ein Wechselstrom n eIz 115/125/

220/235V, 47 . . . 63 Hz eingerichtel. Als Gehciuse dient ein stobiler, hondlicher Stohlblechkoslen mit Troge-
griff und Deckel.

Röh renbestückung : 2xEF 40, 1x EL 41, I x EZ 40

Aider!nsen, insbeso.dere so che, die du.ch den rechnischen Forts.hr il bedlnqt sind, vorbeho renl
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